
Auswertung der Handlungsempfehlungen aus der Sportentwicklungsplanung Elmshorn

Einrichtung von Bewegungskindergärten (Schwerpunkt des päd. 

Profils ist die Bewegungsförderung)

freier Träger, Sportverein, 

201, 202 

2,6

Die vorhandenen guten  Bewegungsangebote gilt es zu 

erhalten und wo möglich auszubauen. Die Einrichtung von 

Bewegungskindergärten (Zertifizierung nach den Regeln des 

LSV) muss von den Einrichtungsträgern bzw. -leitungen 

initiiert werden. Der EMTV ist bereits mit einer Kita in 

Kontakt, um eine Kooperation zur Weiterentwicklung zum 

Bewegungskindergarten aufzubauen (Es gibt 

Fördermöglichkeiten über den LSV z.B. Kinder in Bewegung, 

Projekt Kindergarten und Sportvereine). Anschub über 

Runden Tisch Sport u. Kita-Gipfel

Auf dem Kita-Gipfel 

und dem Runden 

Tisch Sport ist von der 

Verwaltung auf dieses 

Thema hinzuweisen.

kurzfristig 

(binnen 3 

Jahren)

Sportaktionstage in den Bildungseinrichtungen (Vereine präsentieren 

in den jeweiligen Schulen ihr Angebot mit Mitmachangeboten und 

Klassenwettkämpfen)

Vereine / Schulen, 201

2,2

Muss von den Vereinen ausgehen (großer org. Aufwand). 

Anschub über Runden Tisch

Auf dem  Runden 

Tisch Sport ist von der 

Verwaltung auf dieses 

Thema hinzuweisen.

kurzfristig

Wassergewöhnung und Schwimmsport in den 

Kindertageseinrichtungen (Zuschuss zu den Fahrtkosten Kita – 

Schwimmhalle)

201 / 202       

2,9

Muss von Kita-Leitungen gewollt sein.  Änderung 

Sportförderrichtlinien erforderlich (Projektförderung) oder 

Berücksichtigung im Rahmen des Betriebskostenzuschuss 

Kita. 

Ggf. Finanzierung über Spenden / Sponsoring möglich

Einbeziehung der 

Fördermöglichkeit zur 

Übernahme der 

Transportkosten in die 

Überlegungen für die 

Veränderung der 

Sportförderrichtlinie 

und Betriebskosten-

zuschuss.

kurzfristig

Durchführung einer Informationsveranstaltung zur Information der 

Erzieher über die Bedeutung frühkindlicher Bewegungsförderung (inkl. 

Hinweis auf die Qualifizierungsangebote des KSV / LSV) Durchführung KSV / LSV, 

Anstoß durch 201,202 2,2

Muss von Kita-Leitungen gewollt sein. Abfrage durch 202 

(Kitagipfel), die Organisation könnte durch 20 in Kooperation 

mit dem KSV erfolgen. 

Durchführung einer 

Informationsveran-

staltung mit dem KSV

kurzfristig

Auflegen eines Programms zur sportlichen Qualifizierung der 

Erzieher/innen in den Elmshorner Sportvereinen bzw. beim KSV (1 

Person je Einrichtung) zur Vermittlung von Praxisbeispielen der 

Bewegungsförderung im frühkindl. Bereich.

Kita, KSV, 201, 202

2,4

Berücksichtigung im Rahmen des  Betriebskostenzuschuss 

(Zuschlag der Fortbildungspauschale für diesen Zweck). Ein 

spezielles Programm gibt es nicht, 

Übungsleiterlizenzgrundlagen

Überlegungen für die 

Veränderung des 

Betriebskostenzusch-

usses (Zuschlag zur 

Fortbildungspausch. 

für diesen Zweck)

kurzfristig

Ermöglichung des Erwerbs eines Übungsleiterscheines für Erzieher 

(Programm LSV " Kita und Schule")

Kita, 202 Berücksichtigung im Rahmen des  Betriebskostenzuschusses 

(Anhebung der Fortbildungskosten/-pauschale für diesen 

Zweck). 

Überlegungen für die 

Veränderung des 

Betriebskostenzusch-

usses (Zuschlag zur 

Fortbildungspausch. 

für diesen Zweck)

kurzfristig

Pädagogische Schulung der Übungsleiter der Sportvereine 

(Workshops und Projekte auf Leitungsebene als auch für Übungsleiter 

und Trainerinnen)

Kita, 202

2,4

Berücksichtigung im Rahmen des  Betriebskostenzuschuss  

(Anhebung der Fortbildungskosten/-pauschale für diesen 

Zweck). 

Überlegungen für die 

Veränderung des 

Betriebskostenzusch-

usses (Zuschlag zur 

Fortbildungspausch. 

für diesen Zweck)

kurzfristig

Strategisches Ziel: 

In Elmshorn liegt der Entwicklungsschwerpunkt auf der Steigerung des Sportengagements der Bevölkerung.

Bereich 

Sportangebote

Operative 

Ziel(e)

Erläuterungen / StellungnahmePriorisierung 

Arbeitsgruppe 

Priorisierung 

der Verw.

Maßnahmen Zuständigkeit

Ausbau der 

Bewegungsför-

derung in 

Bildungsein-

richtungen 

(insbes. in den 

Kitas)

Die Qualifikation 

der Betreuungs-

personen im 

Bereich Bewe-

gungsförderung 

wird verbessert

Sport- und 

Bewegungs-

angebote für 

Kinder in Bildungs-

einrichtungen

1.

Kennzahlen



Auswertung der Handlungsempfehlungen aus der Sportentwicklungsplanung Elmshorn

Anpassung des Vereinsangebotes (Trendsportarten, offen zugängliche 

Angebote, Kooperationen zw. Sportvereinen, Jugendarbeit) 

Sportvereine, 

Jugendarbeit

Anschub/Kontakte über Runden Tisch, Umsetzung 

ausschließlich über Sportvereine

Auf dem Runden 

Tisch Sport ist von der 

Verwaltung auf dieses 

Thema hinzuweisen.

kurz bis 

mittelfristig     (3 

– 5 J.)

Sportartübergreifende Angebote in Form eines Jugendsportclubs 

(Ausübung verschiedener Sportarten in einem wechselnden Angebot) 

wichtig ist Flexibilität der Mitgliedschaft

Trägerschaft mehrere 

Sportvereine

2

Anschub/Kontakte über Runden Tisch, Umsetzung 

ausschließlich über Sportvereine

Auf dem Runden 

Tisch Sport ist von der 

Verwaltung auf dieses 

Thema hinzuweisen.

kurzfristig

Einführung eines Mitternachtssport-Angebot (z.B. Öffnung einer Halle 

1x im Monat von 22 – 01 Uhr)

Flexibilität der Mitgliedschaft (Kurzzeitmitgliedschaften, 10er Karten 

oder Tageskarten)

Sportvereine

2,4

Umsetzung ausschließlich über Sportvereine "-

Kombination von Sportangeboten mit einer Kinderbetreuung Sportvereine

2,4

Wird teilweise schon angeboten, Umsetzung über 

Sportvereine

"-

Überprüfung der Familiensportangebote (Erfassung und Publizierung 

der Angebote, Analyse der Angebote. Sollte ein Defizit bestehen wäre 

ein Konzept auszuarbeiten für den Ausbau der Angebote und Partner)

Sportvereine

2,1

Eventuell auch durch Kooperationen unter den Sportvereinen 

möglich, Umsetzung über Sportvereine 

"-

Bedarfsorientierter Ausbau der Bewegungsangebote für Ältere 

(Überprüfung der Angebote am Vormittag, früher Nachmittag, sowie 

Reha-Angebote). Sportvereine sollten die Angebote gemeinsam und 

in Kooperation erstellen und durchführen (Einbeziehung der 

Senioreneinrichtungen)

Sportvereine, VHS

2,4

Umsetzung ausschließlich über Sportvereine (seitens der 

VHS ist eine Kooperation sofort umsetzbar)

"-

2.

Netzwerk Sportvereine, 

offene Jugendarbeit, 

Stadtjugendring, Polizei

Punktueller 

Ausbau der Sport- 

und Bewegungs-

angebote

3.

Sportangebote für 

Kinder und 

Jugendliche

Ausbau der 

nieder-

schwelligen 

Angebote 

Ist bereits in Umsetzung (Krimi-Rat) - Beginn Oktober 2013

Kooperation EMTV / Gencler Birligi mit Streetwork, finanziert 

duch KPR

erledigt

1,9

Sportangebote für 

Erwachsene



Auswertung der Handlungsempfehlungen aus der Sportentwicklungsplanung Elmshorn

Operative 

Ziel(e)

Maßnahmen Zuständigkeit Priorisierung Erläuterungen / Stellungnahme Kennzahlen Zeitliche 

Umsetzung

Aufbau eines Internetportals, das alle Angebote der Elmshorner 

Sportvereine und anderer Anbieter, die Sportanlagen und frei 

zugängliche Sportmöglichkeiten (z.B. Freizeitspielfelder, Wege mit 

Karten und GPS-Traks) sowie Veranstaltungskalender umfasst. 

Anbindung an soziale Netzwerke, Rückgriff auf Daten des KSV. 

Achtung Aktualität (permanente Pflege)

Pflege Sportvereine, Stadt 

od. Arbeitsgemeinschaft 

2,4

Teilweise werden diese Daten schon auf der Homepage der 

Stadt bereit gestellt. Neue Ideen /Vorschläge werden je nach 

Aufwand eingearbeitet. Die Einrichtung und Pflege einer 

externen Seite ist vom Amt 20 derzeit nicht zu leisten

kurz- bis 

mittelfristig

Werbung bei Großveranstaltungen (Verbesserung der Präsentation 

z.B. Stadtlauf)

20 (Gespräch EN)?   

Vereine

1,8

Von Seiten der Verwaltung ist ein Gespräch mit der EN zu 

führen, in dem geklärt werden soll, wie sich die Präsentation 

des Sports in der Berichterstattung verbessern lässt.

Duchführung des 

Gespräches mit der 

EN/Holsteiner

kurzfristig

Verbesserung der Presseberichterstattung (stärkere Berichterstattung 

über breiten- und freizeitsportliche Angebote z.B. mtl. Sonderseite 

Sportinfo, Veranstaltungskalender)

20 (Gespräch EN)?   

Vereine

2,5

Gespräche mit der EN / Holsteiner erforderlich Duchführung des 

Gespräches mit der 

EN/Holsteiner

kurzfristig

Aushang der Belegungspläne in Sporthallen 201

2,3

Ist bereits erfolgt, die Belegungspläne sind jetzt außerdem 

auf der Homepage der Stadt veröfffentlicht 

erledigt

Events und Veranstaltungen (Präsentation der Sportvereine in Form 

von Mitmachangeboten z.B. Tag des Sport/Hallensports, Nacht der 

Vereine, Sportwoche

Vereine

2,4

Anschub über Runden Tisch, Stadt stellt Hallen/Plätze zur 

Verfügung, ev. wieder Jahrmarkt des Sports, dann sind aber 

Sponsoren erforderlich

Auf dem Runden 

Tisch Sport ist von der 

Verwaltung auf dieses 

Thema hinzuweisen.

langfristig (ab 6 

Jahren)

Veranstaltungen zur Bedeutung des Sports mit Sportförderung und 

Stadtmarketing

Runder Tisch, 

Wirtschaftsförderung, 20

Muss von den Vereinen ausgehen . Anschub über Runden 

Tisch

Hinweis auf Runden 

Tisch

kurz- bis 

mittelfristig

Vernetzung von Stadt-, Sport- und Tourismusmarketing. 

(Verbesserung der Koordinierung und Abstimmung der Arbeit, 

gemeinsame Ansprache relevanter Zielgruppen z.B. Familien mit 

Kindern, Touristen, Radfahrer u.ä.) 

Stadtmarketing, Amt 20, 

Wirtschaftsförderung

2,5

Regelmäßige Zusammenkünfte Amt 20 / 

Wirtschaftsförderung/Stadtmarketing erforderlich

Mittel- bis 

langfristig

Sportartbezogene Zusammenarbeit der Sportvereine (Bildung von 

Spiel- und Trainingsgemeinschaften z.B. Fußball)

Sportvereine, Amt 20 

(Initiierung) 2,1

Anschub über Runden Tisch, Umsetzung ausschließlich über 

Sportvereine

Hinweis auf Runden 

Tisch

Mittel- bis 

langfristig

Zusammenarbeit der Sportvereine z.B. Bildung Jugendsportclub, 

Angebote für Ältere

Sportvereine Umsetzung ausschließlich über Sportvereine "-

Kooperationen im Verwaltungsbereich insbes. für kleinere Vereine z.B. 

gemeinsame Geschäftsstelle, Beschäftigung von Hauptamtlichen, 

gemeinsame Inanspruchnahme Dienstleistungen Dritter bzw. große 

Vereine bieten Dienste an

Vereine

1,8

Umsetzung ausschließlich über Sportvereine "-

Einrichtung einer Übungsleiterbörse (online verfügbare Plattform) z.B. 

auf der Homepage der Stadt oder im Sportportal

013, KSV,201

2,2

Einrichtung über Homepage der Stadt möglich, aber 

unbedingt aktuelle Infos der Vereine nötig. Eventuell zentral 

über KSV möglich?

Einrichtung einer 

Übungsleiterbörse

kurz- bis 

mittelfristig

Verstärkte Kooperation Schule und Verein (Durchführung eines 

Workshops mit Schulen, interessierten Sportvereinen, KSV zur 

Themati-sierung der organisatorischen und rechtlichen 

Rahmenbedingungen, Finanzierungsmöglichkeiten, 

Gelingensbedingungen

201(Initiierung) / Schule / 

Verein, KSV

3

Es bestehen bereits Kooperationen zwischen Schulen und 

Vereinen, die ausgeweitet werden sollen. Initiierung durch 

Amt 20 (Workshop)

Durchführung eines 

Workshops.

kurzfristig

Intensivierung der Zusammenarbeit Sportvereine – VHS bei der 

Angebotserstellung und -durchführung

Amt 30, Sportvereine

2,4

Anschub über Runden Tisch, Umsetzung Sportvereine / VHS 

(Seitens der VHS ist eine Kooperation sofort umsetzbar)

Thema Runder Tisch 

um weitere Vereine zu 

beteiligen.

kurzfristig

Zusammenarbeit Sportvereine – Jugendpflege z.B. Partnerschaften 

für Spielplätze, Aktionen MOBS

Koordination Runder 

Tisch, 202

Aktionen bei der MOBS mit EMTV sind bereits in Arbeit, 

Thema für Runden Tisch (anderen Vereinen die Möglichkeit 

geben, sich zu beteiligen)

Thema Runder Tisch 

um weitere Vereine zu 

beteiligen.

kurzfristig

Initiierung einer AG Sport und Bewegung (regelmäßige Elmshorner 

Sportgespräche zum fachl. Austausch, Berichte Umsetzung SportEP, 

Beratung Schwerpunkte)

201

2,4

Der 1. Runde Tisch findet am 18.11.2013 statt und soll 

anschließend jedes Jahr durchgeführt werden

erledigt

Förderung von Kooperationen zwischen Sportvereinen oder 

Sportvereinen und anderen Einrichtungen

201 (Sportförderung, 

Hallenvergabe)

2,2

Änderung der Sportförderrichtlinien nötig Überlegungen für die 

Veränderung der 

Sportförderrichtlinie 

einbeziehen.

kurzfristig

Strategisches Ziel:

In Elmshorn werden die Netzwerke für Sport weiter ausgebaut und um weitere Netzwerkpartner ergänzt

Bereich 

„Organisation“

Information über 

das Sport- und 

Bewegungsleben

4.

5.

Regelmäßige 

Information der 

Bürger/innen 

über die 

Bedeutung von 

Bewegung und 

Sport, die 

vorhandenen 

Sportstätten und -

angebote

Kooperation und 

Zusammenarbeit

Ausbau der 

Zusammenarbeit 

auf 

verschiedenen 

Ebenen 

(Angebote, 

Organisation)
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6. Einführung einer Elmshorner Ehrenamtskarte (Vergünstigungen wie 

verbilligte Eintritte oder andere Angebote) 

Stadt Elmshorn / 

Stadtmarketing/Wirtschaft

sförderung

2,1

Gespräche mit Wirtschaftsförderung / Stadtmarketing 

erforderlich, Umsetzung wird vom Amt 20 als schwierig 

angesehen (Kriterien für die Vergabe, wer bearbeitet die 

Anträge/stellt die Karten aus, Überprüfung ob noch 

ehrenamtlich tätig)

langfristig 

Würdigung der Arbeit von ehrenamtlich Tätigen (z.B. jährl. Ehrung 

oder im Rahmen eines Tages für das Ehrenamt)

Stadt Elmshorn, 01

2,5

Einbeziehung Freiwilligen Forum? Umsetzung wird vom Amt 

20 als schwierig angesehen.

langfristig

Einführung einer Wahl zum Ehrenamtler des Monats (Vorbild 

Hamburger Fußballverband) – Sachpreise, positive 

Presseberichterstattung

Begleitung durch das 

Stadtmarketing

1,4

Umsetzung wird von Amt 20 als schwierig angesehen 

(Kriterien, Auswahl), erhöhter Arbeitsaufwand durch monatl. 

Veranstaltungen/ Pressetermine! 

langfristig

Weitere Bemühungen zur Gewinnung von ehrenamtlichen 

Mitarbeiter/innen

Sportvereine

2,9

Umsetzung ausschließlich über Sportvereine langfristig

Erhalt des finanziellen Umfangs der Sportförderung Stadt Elmshorn

3

Bei Überarbeitung der Sportförderrichtlinien beachten Überlegungen für die 

Veränderung der 

Sportförderrichtlinie 

einbeziehen.

kurzfristig

Anpassung der kom. Sportförderung (Fördertatbestände sollen 

beibehalten und nur in Einzelfällen einer kritischen Prüfung unterzogen 

werden z.B. Wegfall der Fahrten zu Meisterschaften zugunsten einer 

Jugendförderung)

201

1,6

Bei Überarbeitung der Sportförderrichtlinien beachten Überlegungen für die 

Veränderung der 

Sportförderrichtlinie 

einbeziehen.

kurzfristig

Ergänzung der Sportförderung um eine Projektförderung 

(sportpolitisch gewünschte Ziele und Maßnahmen sollen nachhaltig 

unterstützt werden)

201

2,1

Bei Überarbeitung der Sportförderrichtlinien beachten Überlegungen für die 

Veränderung der 

Sportförderrichtlinie 

einbeziehen.

kurzfristig

kurz- bis 

mittelfristig

2,5

Mitarbeit im 

Sportverein

Förderung und 

Honorierung des 

Ehrenamtes

7. Kommunale 

Sportförderung

Anpassung der 

Kom. 

Sportförderung 

und Ergänzung 

um eine 

Projektförderung

Gespräche mit Wirtschaftsförderung /Stadtmarketing 

erforderlich

Einwerben von Fördermitteln Dritter für die Projektförderung 

(Einrichtung von Matching-Funds)

Amt 20, 

Wirtschaftsförderung, 

Stadtmarketing

Festlegung der 

Voraussetzungen für 

die Einrichtung von 

Matching-Fonds
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Ziel(e) Maßnahmen Zuständigkeit Priorisierung Erläuterungen / Stellungnahme Kennzahlen Zeitliche 

Umsetzung

Anlegung eines Sportwegs „Rund um den Park“ im Steindammpark für 

Läufer (Jogging, Nordic Walking, Spazierengehen) inkl. Ausweisung 

und Beschilderung

Amt 50

2,1

Mit relativ geringen Mitteln könnten bestehende Sportwege 

beschildert und für den Freizeitsport attraktiver gemacht 

werden (Beleuchtung ist vorhanden). 

Anlegung eines 

Sportweges

langfristig

Modernisierung des Trimm-Pfads im Liether Stadtpark 

(Fitnessstationen, die den neuesten sportwissenschaftl. Erkenntnissen 

entsprechen, auf wenigen Stationen bündeln)

Amt 50

2,2

Lt. Bevölkerungsbefragung treiben viele Elmshorner Lauf-

/Walkingsport, darum ist die Modernisierung sinnvoll 

(Kosten?)

Einrichtung von 

Fitnessstationen im 

Liether Stadtpark

mittelfristig

Ausweisung eines barrierefreien Bewegungspfads / Rundkurs im 

Liether Stadtpark / Rosengarten inkl. Ausweisung und Beschilderung

Amt 50

1,9

Mit relativ geringen Mitteln könnten bestehende Sportwege 

beschildert und für den Freizeitsport attraktiver gemacht 

werden (Beleuchtung ist vorhanden). Kosten 2.000 €? Anlegung eines 

Sportweges

mittelfristig

Trennung der Sportradwege und der Lauf-/Wanderwege im Liether 

Stadtpark (Entschärfung Gefahrenstellen)

Amt 50

1,9

Im Rahmen der Planung des Sportweges sind die 

Möglichkeiten für eine Trennung zu prüfen.

Trennung der 

Sportrad- und 

Laufwege

mittelfristig

Regelmäßige Pflege der Wege im Liether Stadtpark / Rosengarten 

(inkl. Rückschnitt Heckenbewuchs)

Amt 50 / Betriebshof

1,9

Die Pflege der Anlage erfolgt in einem regelmäßigen Intervall. erledigt

Wiederbelebung des Flora-Rings (Angebot für BMX-, Cross- und 

Mountainbiker und Prüfung der Öffnung der Anlage für 

Nichtmitglieder)

Sportverein

1,4

Umsetzung ausschließlich bei SV Lieth. Anregung im 

Rahmen des Runden Tisches

Hinweis auf Runden 

Tisch

kurz- bis 

mittelfristig

Ausbesserung und Sanierung der innerstädtischen Radwege und 

bessere Pflege in der Zukunft

Amt 50

2,7

Durch das Amt 50 werden regelmäßig Kontrollen und 

Verbesserungsmaßnahmen im städt. Radwegenetz 

durchgeführt. Der Umfang erfolgt in Abhängigkeit mit den zur 

Verfügung stehenden Mitteln.

Verweisung in den 

Fachbereich

kurzfristig

Ausschilderung eines Rundweges im Liether Moor für Rollsportler / 

Inlineskater / Radfahrer und Publizierung auf der Homepage

Amt 50

2,1

Es ist zu prüfen, ob ein Rundweg allein auf städtischem 

Gelände ausreichend ist und ob die Wegebeschaffenheit 

hierfür geeignet ist.

Vorlage eines 

Berichtes (Runder 

Tisch)

kurz- bis 

mittelfristig

Aufwertung der Grünflächen und Ergänzung um Sportgeräte 

(generationsübergreifend nutzbare Fitnessbereiche z.B. Fitness im 

Park, Gedächnisparcours, Brain Walking, 5 Esslinger) im 

Krückaupark, Badepark und Campus Hainholz

Amt 50

2,4

Der Installation z.B. einzelner Spiel- und Sportangebote 

(Balancierbalken) in den Grünflächen wird hinsichtlich ihrer 

Bedeutung für den Sport keine hohe Priorität eingeräumt. 

Auch steht ein evtl. hoher Überwachungsaufwand 

(Sicherheit, Vandalismus) entgegen.

lfd. Prozess

Einrichtung von Geochaches und Verlinkung mit relevanten Portalen 

im Internet

Stadtmarketing

1,4

Von Privatpersonen werden bereits viele Geochaches ins 

Internet eingestellt und befinden sich auf Grünflächen und 

Parkanlagen.

erledigt

Erfassung der Freizeitspielfelder und Erstellung einer Bedarfsanalyse 

(Standort, Qualität, Nutzung)

Amt 50, Jugendpflege

2,5

Übersicht über Freizeitspielfelder ist vorhanden, kann 

kurzfristig auf der Homepage der Stadt (Sport) veröffenlticht 

werden

Veröffentlichung der 

Übersicht auf der 

Homepage

Kurz- bis 

mittelfristig

Ausbau der generationsübergreifenden Angebote im Badepark (z.B. 5 

Essinger im Eintrittsbereich des Parks)

SWE

2,1

Zuständig sind die SWE. Siehe auch Aufwertung der 

Grünflächen

Thema wird 

nicht weiter 

verfolgt

Generationsübergreifende Gestaltung von Grünflächen und Parks 

(Freizeitgelände auf den Hardschen Wiesen, Krückaupark)

Amt 50

2,5 siehe Aufwertung der Grünflächen

Thema wird 

nicht weiter 

verfolgtBerücksichtigung der spezifischen Belange von Jugendlichen bei der 

Neukonzeption von Freizeitspielflächen z.B. Integration von Geräten 

Le Parcours

Amt 50, Jugendpflege

1,8

Eine Abstimmung der Bedarfe bei der Neukonzeption von 

Spielflächen erfolgt mit der Jugendpflege.

erledigt

Vorlage eines 

Berichtes (Runder 

Tisch)1,9

langfristigPrüfung eines Wassersportangebotes auf dem Steindammsee und der 

Krückau (muskelbetriebene Fahrzeuge)

Amt 50 / Amt 20

8.

9.

Bereich Sport- und 

Bewegungsräume

Grünflächen und 

Parks

Aufbau einer 

flächen-

deckenden 

Versorgung mit 

Sportwegen 

(Lauf-, Rad-, 

Inlinerwegen)

Strategisches Ziel:

In Elmshorn wird die Sportinfrastruktur aufgewertet, dabei werden auch generationsübergreifende Aspekte berücksichtigt.

Freizeitfelder / 

Bolzpätze

Sanierung der 

Freizeitspielfelder 

und Bolzplätze 

und Anpassung 

an die Bedarfe 

der Zielgruppen

Herbeiführung einer Klärung
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10. Schulhöfe Bewegungs-

freundliche 

Gestaltung der 

Schulhöfe

Bewegungsfreundliche Gestaltung der Schulhöfe der weiterführenden 

Schulen (Einbeziehung der Schulgemeinde in die Planungen)

201

2,4

Die Schulhöfe der KGSE und der BCSG wurden / werden 

bereits im Zuge der Neubaumaßnahmen entsprechend 

gestaltet. Der Schulhof der AFG sollte im Rahmen der Anbau- 

und Umbaumaßnahme überplant und umgestaltet werden. 

Das Projekt der BS zur Schulhofumgestaltung sollte in den 

nächsten 2 Jahrenfinanziell unterstützt werden. 

Ersatzbeschaffung für Spielgeräte sollten im HH bereit 

gestellt werden.

Je nach Mittelbereit-

stellung ist die Spiel- 

und Sportgeräte-

ausstattung um 

jährlich 1 Gerät zu 

ergänzen. 

kurz- bis 

mittelfristig

Sanierung der Rasenspielfelder Amt 50

2,1

Pflegearbeiten werden jährlich durchgeführt erfolgt lfd.

Bündelung der Leichtathletikanlagen (Belange der Schulen sind zu 

berücksichtigen)

Amt 50, 201 

2,1

Erfolgt bereits im Rahmen des möglichen. erledigt

Bedarfsorientierte Weiterentwicklung des EMTV-Geländes 

(familienfreundliche und generationsübergreifende Gestaltung). 

Berücksichtigung des Schul- und Freizeitsportes. Vorschlag Workshop 

zur Weiterentwicklung des Geländes (Abgestimmtes Konzept)

EMTV, 201, 

2,8

Die Planungen des EMTV zum Umbau der Anlage sind 

abgeschlossen

erledigt

Schaffung eines gleichwertigen Ersatzes für die EMTV-Halle 201, EMTV

2,7

Die Gewährung von Zuschüssen für den Neubau eines 

gleichwertigen Ersatzes der EMTV-Halle wurde beschlossen.

Durch den Neubau einer Halle in Sparrieshoop ergeben sich 

ggf. neue Trainingsmöglichkeiten z.B. für EHT.

erledigt

Fortführung der Praxis einer nachhaltigen Sanierung und 

Modernisierung (Prioritätensetzung durch das Amt 70): BCSG III, 

Hallen PDS, Gym AFG, Halle BS

Amt 70

2,5

Sanierungen werden laufend durchgeführt erfolgt lfd.

Verbesserung der Transparenz der Hallenbelegung (z.B. Aushängung 

er Belegungspläne, Prüfung der Abrufmöglichkeiten auf der 

Homepage)

201

2,7

Pläne sind veröffentlicht (Hallen und Internet) erledigt

Flexible Übergänge zwischen Schule und Verein (verstärkte 

Absprachen zwischen Schule / Verein/ Stadt, Überprüfung von Lücken 

in der Schulbelegung) 2x jährlich

Schule, Verein, 201

2,6

Überprüfung erfolgt jährlich bei Schuljahresbeginn erfolgt beeits

Ausbau der Ausdehnung der Belegungzeiten über 22.00 Uhr hinaus 

und am Wochenende und in den Ferien

201

2,4

teilweise sind Wochenendzeiten an soziale Einrichtungen 

u.ä. vergeben, gr. Hallen müssen für Punktspiel-

/Turnierbetrieb frei bleiben

Ferienzeiten (Sommer und Winter) sind für Reinigung / 

Reparaturen notwendig

langfristig

Festlegung von Prioritäten / Ausschluss von Sportarten (Fußball nur 

bis zur D-Jugend)

201

2,2

Regelungen sind bereits langjährig vorhanden und werden 

umgesetzt

erfolgt bereits

Umgestaltung eines 

Rasen- oder 

Tennenplatzes in 

einen Kunstrasenplatz

2,1

erfolgt bereits

kurz- bis 

mittelfristig

Umbau von Spielfeldern in Kunstrasenplätze (Prüfung der 

Möglichkeiten einer Öffnung für den Freizeitsport / Schulsport, 

Auslastung / Frequentierung). Es kommen die Plätze in Betracht: 

Spielfelder SV Lieth, EMTV, Tennenplatz KGSE, Platz 2 

Wilhelmstraße

11. Sportaußen-

anlagen

Bedarfsorien-

tierte Aufwer-

tung der Sport-

außenanlagen 

12. Hallen und Räume Quantitativer 

Erhalt der 

bestehenden 

Infrastruktur. 

Fortführung der 

Praxis einer 

nachhaltigen 

Sanierung und 

Modernisierung
Überprüfung der Geräteausstattung in Bezug auf die tatsächliche 

Nutzung, ggf. Modernisierung und Ergänzung um neue innovative 

Geräte (zusätzliche Unterbringungsmöglichkeiten für vereinseigene 

Geräte und Materialien, Kooperation bei der Nutzung von Geräten)

201, Amt 50

Bessere 

Ausnutzung der 

bestehenden 

Hallenkapazi-

täten durch ein 

transparentes 

und effektives 

Sportstätten-

management

201, Schulen, Vereine

Die Umsetzung bei SV Lieth wurde beschlossen. Der 

Tennenplatz der KGSE und der TKS sind in einem sehr 

schlechte Zustand und müssen dringend saniert werden. Für 

die städtischen Plätze ist zu untersuchen, welche Plätze für 

einen Umbau in Frage (Lärmschutz) kommen und welche 

Vorteile hierdurch entstehen. Für die Plätze der Sportvereine 

muss die Initiative von den Vereinen ausgehen (Antrag 

Sportförd.)

Im Rahmen der jährlichen Wartung der Geräte erfolgt eine 

Bestandsaufnahme und eine Überprüfung, ob die Geräte 

weiter benötigt, erneuert oder entsorgt werden sollen. Die 

Schulgeräte stehen bereits zur Nutzung der Vereine zur 

Verfügung.

2,6
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Kontrolle der Hallenbelegung (Überprüfung der Hallenbücher und 

stichprobenartige Überprüfungen)

201, HSM

"1,7 + 2,1

Hallenbücher werden kontrolliert, für Stichproben vor Ort sind 

keine Arbeitszeitkapazitäten vorhanden 

erfolgt bereits

Ermittlung weiterer Räume für Sport und Bewegung (Aulen, 

Sozialräume der Kirchengemeinden, Rathaus, Seniorenheime) 

Prüfung der Errichtung einer Mehrzweckhalle im Bereich Vormstegen. 

Wenn der Bedarf und die Größe bekannt ist, kann ein geeigneter 

Standort gesucht werden (Knechtsche Hallen?)

Die Sporträume im Keller des HdB werden bislang nicht von Sport-

vereinen  genutzt, weil diese nur sehr eingeschränkt nutzbar sind (nur 

kl. Gruppen mit ruhigem Angebot).

201, Amt 60

"1,5 + 2,5

Die in Frage kommenden Räume müssen erhoben werden. 

Es müssen einheitlich geltende Qualitätsstandards für die 

Räume (z.B. Barrierefreiheit, Bodenbeschaffenheit, Lager- 

und Umkleidemöglichkeiten usw.) festgelegt und definiert 

werden. Der Maßnahme wird hinsichtlich der Bedeutung für 

den Sport keine hohe Priorität eingeräumt.Der Bedarf für die 

Einrichtung einer MZH ist zu prüfen.

Festlegung von 

einheitlichen 

Standards für die 

Räume.

langfristig

Überprüfung des Bedarfs zur Errichtung einer Kalthalle / Freilufthalle 

für den Übungsbetrieb der Ballsporthallen (Fußball für Erwachsene, 

Inliner, Jugendsportclub)

201, Amt 70

1,7

Eine Kalthalle würde den Hallenbedarf besonders im Winter 

stark positiv verändern (abhängig von der Schaffung von 

Kunstrasenplätze)

Feststellung des 

Bedarfes und Bericht 

(AKJS)

langfristig

Prüfung des Baus einer Bewegungslandschaft zur Ausbildung 

motorischer Grundfertigkeiten (Nutzer Vereine, Schulen, Kita) im Zuge 

EMTV-Neubau?

201,  EMTV

2

In den Bewegungsräumen der Kitas ist bereits meistens eine 

Grundausstattung vorhanden (Möglichkeit Sonderzuschuss). 

Auch in den Schulsporthallen ist eine Grundausstattung 

vorhanden. 

langfristig

Anpassung der Anzahl der Tennisfelder (derzeit ausgeglichene 

Versorgung). Bei einem weiteren Mitgliederrückgang sind 

Überlegungen zur Bündelung des Tennissportes anzustellen (im 

Süden SV Lieth, im Norden Lawn).

201,  Vereine Bündelung 

der Angebote

1,8

Steuerung erfolgt bereits über die Sportförderung Thema wird 

nicht weiter 

verfolgt

Kooperationen zwischen Tennisvereinen (Spiel- und 

Trainingsgemeinschaften, gemeinsame Nutzung von Trainern oder 

gemeinsame Platznutzung)

Sportvereine

2,1

Kooperationen sind von den Vereinen selbstständig 

anzustreben. Die Steuerung erfolgt bereits über die 

Sportförderung.

Thema wird 

nicht weiter 

verfolgt

Prüfung der Szenarien zur Umgestaltung des Badeparks 

(Überdachung 50m-Becken)

SWE

2,1

Beschluss zur Erneuerung der Traglufthalle ist bereits gefasst erledigt

Sanierung und Modernisierung des Sanitär- und Umkleidebereichs SWE

2,9

Beschluss ist bereits gefasst und befindet sich in Umsetzung. erledigt

Hinweise:

-

-

14. Wasserflächen für 

den 

Schwimmsport

Erhaltung und 

Aufwertung des 

Badeparks, 

sowie Anpassung 

an die Bedarfe 

der 

Schwimmsportler

13.

12. Hallen und Räume

Bessere 

Ausnutzung der 

bestehenden 

Hallenkapazi-

täten durch ein 

transparentes 

und effektives 

Sportstätten-

management

Zukunftsorien-

tierte Weiterent-

wicklung der 

überdachten 

Infrastruktur

Die Priorisierung der Maßnahmen wurde von der Arbeitsgruppe von 1 (nicht so wichtig) bis 3 (sehr wichtig) vorgenommen. Die 

Priorisierung wurde von Seiten der Verwaltung überprüft und neu gewichtet in kurzfristige Maßnahmen (nächste 3 Jahre), mittelfristige 

Maßnahmen (4-6 Jahre) und langfristige Maßnahmen ab 6 Jahre

Die Nummerierung dient lediglich der Übersicht; sie stellt keine Maßnahmenpriorisierung bzw. Festlegung einer zeitlichen Reihenfolge 

bei der Umsetzung dar.

Tennisanlagen Anpassung des 

Bestands der 

Tennisanlagen 

an die Nachfrage


